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Der Annahmeschluss für das Amtsblatt
vom 11. 12. 2021 ist MONTAG, 06. 12. 2021 um
10.00 Uhr bei der Stadtverwaltung Prichsenstadt.
Mitteilungen bitte ausschließlich an das allgemeine mail-Postfach:
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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Prichsenstadt
MONTAG           08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
DIENSTAG          08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
MITTWOCH       08.00 Uhr bis 12.00 Uhr/16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
DONNERSTAG   08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
FREITAG             08.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Hinweis: Sollten Ihnen die vorgenannten Öffnungszeiten des Rathau-
ses für einen Besuch nicht ausreichen, bitten wir Sie freundlich einen
Termin zu vereinbaren:
            Vorzimmer 1. Bürgermeister  Tel. (0 93 83) 97 50-0
            Sachgebiet I / Standesamt      Tel. (0 93 83) 97 50-10
            Bürgerbüro      Tel. (0 93 83) 97 50-16 / -15
            Sachgebiet II / Bauwesen       Tel. (0 93 83) 97 50-26 / -27
            Sachgebiet III / Kämmerei      Tel. (0 93 83) 97 50-20
            Sachgebiet IV / Stadtkasse      Tel. (0 93 83) 97 50-25

Erreichbarkeit der Grundschule Prichsenstadt
während der Schulzeit
Grundschule Prichsenstadt, Am Mühlseelein 3, 97357 Prichsenstadt,
Tel. (Sekretariat) (0 93 83) 90 38 91-0, Fax (0 93 83) 90 38 91-19.

Wasser- und Kanalnetz der Stadt Prichsenstadt
Bei Störungen im Wasser- und Kanalnetz der Stadt Prichsenstadt sind
unsere Mitarbeiter Herr Eger oder Herr Wischer täglich von 06.00 bis
22.00 Uhr telefonisch unter der Rufnummer (01 70) 9 01 48 21 oder
(0 93 83) 68 37 zu erreichen. Für weitere Fragen zur Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung stehen die Mitarbeiter der Stadtverwaltung
während der Dienststunden unter Telefon (0 93 83) 9 75 00 oder
persönlich im Rathaus zur Verfügung.

Härtebereich des Trinkwassers
aus dem öffentlichen Netz der Stadt
Härtebereich: hart, mehr als 2,5 mmol/l (entspricht mehr als 14 GdH).
Die genauen Analysewerte unseres Trinkwassers finden Sie im Inter-
net unter www.fwf-uffenheim.de.

Entsorgung von Grüngutabfälle, Reisig und Baum-
schnitt, Bauschutt, Kartonagen und Elektrokleinge-
räten
Der Grüngutlagerplatz unterhalb des Bauhofes in Prichsenstadt ist
von Dezember bis Januar an jedem ersten und dritten Samstag von
13.00 bis 15.00 Uhr geöffnet. Fällt dieser Termin auf einen Feiertag,
entfällt er. Papiersäcke für Grüngut können für 6,– € in der Stadtkasse
erworben werden. Diese werden dann mit der Biotonne abgeholt.

Amtliche Bekanntmachungen Amtsblatt Prichsenstadt letzte Ausgabe 2021/
erste Ausgabe 2022

Das letzte Amtsblatt der Stadt Prichsenstadt im Jahr 2021 erscheint
am 18. 12. 2021.
Die erste Ausgabe im Jahr 2022 erscheint am 08. 01. 2022.

Revierübergreifende Jagd am 12. 12. 2021
im Bereich Kirchschönbach, Rüdern, Ilmbach

Am SONNTAG, den 12. 12. 2021 wird im Bereich Kirchschönbach,
Rüdern, Ilmbach eine revier- übergreifende Jagd stattfinden. Wir bit-
ten an diesem Tag alle Personen (Wanderer, Reiter, Radfahrer Geo-
caching etc.) das Jagdgebiet nicht zu betreten und die Warnhinweise
zu beachten.

Bekanntmachung zur Sitzung des Stadtrates

Zur Beratung und Beschlussfassung über die in nachstehender Tages-
ordnung bezeichneten Gegenstände wird der Termin auf DONNERS-
TAG, den 09. 12. 2021 um 19.00 Uhr festgelegt.
Die Sitzung findet in Prichsenstadt in der Turnhalle der Grundschule
statt.

Lageplan Grüngutplatz:
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TAGESORDNUNG

1.   Rückblick auf die Stadtratssitzung vom 18. 11. 2021 und Billigung
     der Niederschrift

2.   Vorstellung und Billigung des Forstbetriebsplanes 2022 

3.   Vorstellung des Ergebnisses der Markterkundung für die „Bayeri-
     sche Gigabitrichtlinie“ und Weiterführung des Verfahrens 

4.   Haushalt 2022 der Hospitalstiftung Prichsenstadt 
     a) Beschlussfassung über den Stellenplan 2022
     b) Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2022

5.   Anpassung der Elternentgelte im „Haus für Kinder“, Prichsenstadt

6.   Bauantrag Nutzungsänderung einer Holzlagerhalle zur Lagerhalle
     auf dem Grundstück Flur-Nr. 203 der Gemarkung Altenschön-
     bach  

7.   Bauantrag Neubau einer Lagerhalle auf dem Grundstück Flur-Nr.
     279/1 der Gemarkung Brünnau  

8.   Bauantrag Wiederaufbau eines Wohnhausanbaus auf dem Grund-
     stück Flur-Nr. 173 der Gemarkung Laub 

9.   Bauantrag Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage auf dem
     Grundstück Flur-Nr. 265/1 der Gemarkung Brünnau 

10. Beschaffung von mobilen Luftreinigungsgeräten für die Grund-
     schule Prichsenstadt 

11. Bekanntgabe Ergebnis der überörtlichen Kassenprüfung vom
     21. 07. 2021

12. Bürgerfragen

13. Sonstiges, Wünsche und Anfragen

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Bitte beachten Sie folgende neue Regelung auf Empfehlung des Baye-
risches Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration.
Ab sofort finden die öffentlichen Stadtrats- und Ausschusssitzungen
bis auf Widerruf mit der 3G-Regel statt.

Ich darf Sie daher freundlich bitten, wenn Sie als Besucher an der öf-
fentlichen Sitzung teilnehmen möchten, die entsprechenden Nach-
weise unaufgefordert vor Sitzungsbeginn dem/der Protokollanten/In
vorzuzeigen.
Bitte kommen Sie daher auch rechtzeitig zur Sitzung. Weiter gilt die
FFP2-Maskenpflicht im Gebäude, solange Sie nicht an Ihren Plätzen
sitzen.

René Schlehr, 1. Bürgermeister

„Aktion Wunschbaum“ 

Anfang November ging unser Aufruf an Euch raus, gemeinsam Her-
zenswünsche zu erfüllen. 
Umso mehr freut es uns, dass Ihr uns die Wünsche der Kinder und
Rentner aus unserer Gemeinde genannt habt, denen es an finanziel-
len Mitteln fehlt, die keine Familie haben, die mit ihnen Weihnachten
feiert oder sich in der Situation befinden, den eigenen Kindern oder
Großeltern kein Geschenk kaufen zu können.

Ab dem 1. Dezember hängen diese Wünsche anonym am Weih-
nachtsbaum im Foyer des Rathauses. 
Jeder, der sich an der Aktion beteiligen und einen Wunsch erfüllen
möchte, hat ab dem 01. 12. bis zum 17. 12. 2021 die Möglichkeit,
sich einen dieser Anhänger abzunehmen, das Geschenk zu besorgen
und anschließend wieder in der Stadtverwaltung bei Katharina Pacht-
ner abzugeben.

Die Verteilung der Geschenke erfolgt am 23. 12. 2021 durch die
Stadtverwaltung.

Zeigt auch Ihr Nächstenliebe und lasst uns so gemeinsam Kinder und
Senioren zum Strahlen bringen. 

Weitere Infos erhaltet Ihr im Tourismusbüro bei Katharina Pachtner.

Briefe an das Christkind in Himmelstadt

Liebe Kinder, 
leider können wir dieses Jahr keine Kinderweihnacht in Prichsenstadt
feiern. Ihr dürft aber gerne wieder Briefe an das Christkind schreiben.
Wir haben hierfür kleine Briefkästen in den Kindergärten aufgestellt.
Solltet ihr keinen unserer drei Kindergärten in der Gemeinde besu-
chen, dürft ihr eure Briefe einfach in den großen Rathausbriefkasten
einwerfen und wir leiten diese ans Christkind weiter. 
Alle Briefe, die bis zum 10. 12. 2021 eingegangen sind, können wir
noch rechtzeitig weiterleiten. 
Eure Briefe werden dann vom Christkind und seinen fleißigen Helfern
geöffnet, gelesen und natürlich auch beantwortet. Denn was gibt es
schöneres, als einen Brief vom Christkind zu bekommen.

Sicherung der Gehbahnen im Winter –
Räum- und Streupflicht

Die Stadt Prichsenstadt hat in der „Verordnung über die Reinhaltung
und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Geh-
bahnen im Winter“ die Räum- und Streupflicht für die Gehbahnen
auf die Anlieger übertragen. Demnach haben die Anlieger an Werk-
tagen ab 07.00 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab
08.00 Uhr Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte
mit geeigneten abstumpfenden Stoffen die Gehbahnen zu streuen
und das Eis zu beseitigen. Bei besonderer Glättegefahr ist das Streuen
von Tausalz zulässig. Die Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr
so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben
und Gesundheit erforderlich ist.

Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der
Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder er-
schwert wird. Ist das nicht möglich, haben die Anlieger das Räumgut
spätestens am folgenden Tag von der öffentlichen Straße zu entfernen
und auf den ausgewiesenen Schneesammelplätzen zu verbringen.
Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüber-
wege sind bei der Räumung frei zu halten. Zu Räumen oder zu
Streuen sind die an das Grundstück angrenzenden Straßenflächen
oder die mittelbar anschließenden öffentlichen Straßen. Bitte beach-
ten Sie, dass sich die Räum- und Streupflicht auf allen Seiten Ihres
Grundstückes erstreckt, sofern diese an eine öffentliche Straße an-
grenzen oder von dieser erschlossen werden.

Wir bitten alle Grundstückseigentümer Ihrer Räum- und Streupflicht
nachzukommen, um Unfälle zu vermeiden. Die Stadt selbst wird im
Rahmen ihrer Leistungsfähigkeit der Räum- und Streupflicht der ge-
meindlichen Fahrbahnen nachkommen. Dies erfolgt nach einem fest-
gelegten Räum- und Streuplan. Es werden zunächst besonders
gefährliche oder verkehrsbedeutende Straßen geräumt. Straßen in
Siedlungsgebieten werden grundsätzlich nicht geräumt und gestreut.
Auskunft erteilt Frau Müller, Tel. (0 93 83) 97 50-10.

Landespflegegeld

Die Pflege liegt der Bayerischen Staatsregierung besonders am Her-
zen. Mit dem Bayerischen Landespflegegeld setzt der Freistaat Bayern
ein deutlich sichtbares Zeichen der Anerkennung.

Pflegebedürftige ab Pflegegrad 2 mit Hauptwohnsitz in Bayern erhal-
ten das Landespflegegeld. Die Leistung in Höhe von 1.000 Euro wird
einmal jährlich ausgezahlt. Damit erhalten Pflegebedürftige mehr fi-
nanziellen Spielraum, um etwa auch Angehörigen oder anderen
Menschen, die sie bei der Bewältigung ihres schwierigen Alltags un-
terstützen, eine Anerkennung zukommen zu lassen.

Für das laufende Pflegejahr (01. 10. 2020 bis 30. 09. 2021) kann der
Erstantrag bis 31. 12. 2021 gestellt werden.

Beachten Sie bitte: Wenn Ihnen bereits Landespflegegeld bewilligt
wurde, müssen Sie keinen neuen Antrag auf Landespflegegeld stellen.
Der Erstantrag wirkt für die folgenden Pflegegeldjahre fort, solange
er nicht zurückgenommen wird. Fallen die Anspruchsvoraussetzun-
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gen aber weg, muss die Landespflegegeldstelle unverzüglich infor-
miert werden. 

Die Anträge für das laufende Pflegegeldjahr 2020/2021 befinden sich
in Bearbeitung. Eine Eingangsbestätigung erfolgt nicht. Die Auszah-
lungen für das laufende Pflegegeldjahr beginnen ab Oktober 2021. 

Den Antrag und weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter
www.lfp.bayern.de/landespflegegeld

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte per E-Mail an landespfle-
gegeld@lfp.bayern.de oder per Telefon an die Servicestelle der Baye-
rischen Staatsregierung, Tel. (0 89) 1 22 22 13.

Stellenausschreibung der Stadt Prichsenstadt

Die Stadt Prichsenstadt stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft (m/w/d)

für das Haus für Kinder und die Grundschule ein.
Die Stelle ist in Teilzeit (19,5 Wochenstunden) und unbefristet.
Die Vergütung richtet sich nach den tariflichen Bestimmungen des
TVöD (EG 2). Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle
mit 19,5 Wochenstunden.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 06. 12. 2021 an
die Stadt Prichsenstadt, Karlsplatz 5, 97357 Prichsenstadt, gerne
auch per E-Mail an stadt@prichsenstadt.de. Schwerbehinderte
werden bei gleicher Eignung bevorzugt.
Auskunft erteilt Frau Müller, Telefon (0 93 83) 97 50-10.

Grüngutabfälle, Reisig und Baumschnitt sowie
Bauschutt, Kartonagen und Elektrokleingeräte

Der Grüngutlagerplatz unterhalb des Bauhofes in Prichsenstadt ist
Dezember 2021 und Januar 2022 nur noch an jedem ersten sowie
an jedem dritten SAMSTAG im Monat von 13.00 bis 15.00 Uhr ge-
öffnet. Sofern der erste bzw. der dritte SAMSTAG auf einen Feiertag
fällt, entfällt dieser Öffnungstermin.

Angenommen werden haushaltsübliche Mengen

Das Kompostwerk Klosterforst, im Waldgebiet zwischen Großlang-
heim und Hörblach, nimmt weiterhin Grüngutabfälle an (siehe Ab-
fallkalender – bitte die Corona-Regeln einhalten). Desweiteren
können Papiersäcke für derzeit 6 € in der Stadtkasse erworben wer-
den. Diese werden dann mit der Biotonne abgeholt.

Nachdem aus rechtlichen Gründen an der Kläranlage keine Fremd-
personen mehr auf das Gelände dürfen, wurden die Container für
Bauschutt, Kartonagen und Elektrokleingeräte in den Grüngutsam-
melplatz umgestellt.
Abgegeben werden können elektrische und elektronische Kleingeräte
(keine Fernseher und Computerbildschirme) sowie Papier und Karto-
nagen (max. 1 m³ pro Monat). Die Abgabe ist kostenlos.
Des Weiteren kann Bauschutt bis zu einer Menge von 1 m³ entsorgt
werden. Die Kosten für die Annahme betragen für Mengen bis zu 1
m³ 20 €, für weniger als 0,5 m³ 10 € und je 10-Liter-Eimer 1 €. Men-
gen über 1 m³ werden nicht angenommen, diese sind direkt an die
Kreisbauschuttdeponie Iphofen anzuliefern.

Bitte beachten Sie in diesem Zusammenhang auch nochmals die
Neuerungen seit 01. 08. 2018:
Aufgrund ihres Sulfatgehalts dürfen gipshaltige Abfälle sowie sämtli-
che Porenbeton- und Bimssteine (Gasbetonsteine, Ytong-Steine) i.d.R.
nicht mehr auf Bauschuttdeponien der Deponieklasse 0 – wie in
Iphofen und Effeldorf - abgelagert werden. Daher scheidet hier auch
die Annahme am Grüngutplatz in die vorgesehenen Behälter aus.

Post-Service-Filiale Prichsenstadt. Schulinstraße 17, 97357 Prichsen-
stadt. Öffnungszeiten: MONTAG bis FREITAG von 15.00 bis 17.00
Uhr; SAMSTAG von 11.00 bis 12.00 Uhr.

Sprechtage für Kleinunternehmer und Existenzgründer
Die Wirtschaftsförderung des Landkreises Kitzingen bietet am 15. 12.
2021 im Landratsamt Kitzingen (oder Corona bedingt via Telefon oder
Videokonferenz) einen Sprechtag für Kleinunternehmer und Existenz-
gründer an, der von den Aktivsenioren Bayern e.V. (www.aktivsenio-
ren.de) abgehalten wird. Ehemalige Unternehmer und Führungskräfte
der Wirtschaft sprechen mit Ihnen unverbindlich und kostenfrei über
Geschäftsidee & Strategie, Planungs- und Finanzierungsfragen, Or-
ganisation, Vertrieb und Marketing, insbesondere auch im Zusam-
menhang mit einer Unternehmensgründung oder -nachfolge. Berufs-
und lebenserfahrene Senioren beraten Sie ehrenamtlich, wie praxis-
erprobte Lösungen zur Existenzsicherung oder zur Entwicklung eines
erfolgreichen Businessplans beitragen können.
Anmeldung erforderlich unter Tel. (0 93 21) 9 28-11 00.

Bestattungen
Die hoheitlichen Bestattungsleistungen werden im Auftrag der Stadt
Prichsenstadt durch folgende Vertragspartner durchgeführt:
Bestattungen Steigerwald, Geiselwind, Tel. (0 95 55) 92 10 45
Hornung Bestattungen GmbH, Obervolkach, Tel. (0 93 81) 12 45
Bestattungen Egon Helbig, Frankenwinheim, Tel. (0 93 82) 59 89
Meder Bestattungen, Schweinfurt, Tel. (0 97 21) 14 31

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Schultheiß, Tel. (0 93 83)
97 50-15 bei der Stadtverwaltung Prichsenstadt.

Abfallberater am Landratsamt Kitzingen

Alle Termine der Müllabfuhr und viele Informationen:
Abfuhrkalender 2022 wird verteilt
Derzeit werden die Müll-Abfuhrkalender für das kommende Jahr ver-
teilt. Zugestellt werden die Kalender wieder durch die Briefträger der
Deutschen Post. Bis zum 11. Dezember sollte jeder Haushalt ein
Exemplar für seine Gemeinde bekommen haben.

Kalender downloaden und abfallwelt-App
Parallel zur Verteilung werden die 2022er Kalender auch auf
www.abfallwelt.de eingestellt. Dort kann man sich seinen Kalender
als PDF-Datei herunterladen. Zudem stehen die neuen Abfuhrtermine
fürs kommende Jahr rechtzeitig in der abfallwelt-App bereit. Die App
der Abfallberater, die u.a. zuverlässig an die Müllabfuhr erinnert, gibt
es kostenlos für Smartphones und Tablets, die mit iOS, Android und
Windows Phone laufen.
Nach den Weihnachtsfeiertagen liegen die Abfuhrkalender auch wie-
der bei allen Gemeindeverwaltungen im Kreis Kitzingen aus.

Landkreis Kitzingen

Der Landkreis Kitzingen sucht für die Durchführung des Zensus 2022
mehrere Erhebungsbeauftragte (m/w/d).
Wie viele Einwohner hat Deutschland? Wie leben und arbeiten die
Menschen? Wo werden neue Schulen gebraucht? Der Zensus 2022
gibt Antworten darauf. Alle 10 Jahre wird dieser in der gesamten EU
durchgeführt und ist dabei ein wichtiges Fundament für Entscheidun-
gen in Politik, Wissenschaft und Wirtschaft.
Im Jahr 2022 wird durch die Statistischen Ämter des Bundes und der
Länder mit dem Zensus die größte Bevölkerungsumfrage Deutsch-
lands durchgeführt. Dabei werden Strukturdaten zu Bevölkerung, zur
Erwerbstätigkeit, zum Wohnungsbestand und zur Wohnsituation von
Haushalten erhoben. Hierfür werden für den Zeitraum von Mai bis
August 2022 im Landkreis Kitzingen rund 190 zuverlässige Erhe-
bungsbeauftragte (m/w/d) gesucht. Sie werden im Rahmen der bun-
desweiten Volks-, Gebäude- und Wohnungszählung eingesetzt und
führen in der Regel rund 140 Befragungen mit Auskunftspflichtigen
vor Ort durch.

Sonstige amtliche Bekanntmachungen
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Ihre Aufgaben:
l  Besuch einer Schulung
l  Begehungen von Anschriften vor Ort mit Terminankündigungen
l  Persönliche Befragung zum angekündigten Termin
l  Übergabe von Zugangsdaten zur Online-Selbstauskunft an die
   auskunftspflichtigen Personen
l  Dokumentation der vor Ort festgestellten Ergebnisse
l  Übermittlung der Ergebnisse/Unterlagen an die Erhebungsstelle in
Kitzingen

Unsere Anforderungen:
l  Volljährigkeit und Wohnsitz in Deutschland zum Zensusstichtag
   (15. Mai 2022)
l  telefonische Erreichbarkeit
l  gute Deutschkenntnisse und ggf. weitere Fremdsprachenkenntnisse
l  Verschwiegenheit
l  Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
l  gewissenhafter Umgang mit vertraulichen Informationen
l  sympathisches und sicheres Auftreten sowie ausgeprägte Kommu-
   nikationsfähigkeit
l  zeitliche Flexibilität, Mobilität und gute Arbeitsorganisation

Für die ehrenamtliche Tätigkeit erhalten die Erhebungsbeauftragten
eine Aufwandsentschädigung. Diese liegt bei ca. 700 bis 800 € (An-
nahme 100 Interviews). Je nach Anzahl der befragten Personen und
Umfang des zugewiesenen Bezirks kann dieser Betrag höher ausfal-
len.

Ihre Bewerbung inklusive einem kurzen Motivationsschreiben mit Le-
benslauf und Kontaktdaten richten Sie bitte an:

Zensus-Erhebungsstelle Landkreis Kitzingen
Herrn Johannes Teubert (Leiter der Erhebungsstelle)
Wörthstraße 28 a, 97318 Kitzingen
Tel. (0 93 21) 9 28-30 01, zensus@kitzingen.de

Bayerisches Staatsministerium für
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

Kreative Ideen rund ums Streuobst gesucht! Agrarministerin Mi-
chaela Kaniber startet Wettbewerb
Mit einem landesweiten Wettbewerb will Agrarministerin Michaela
Kaniber die große Bedeutung der Streuobstwiesen für die Artenvielfalt
und für die Kulturlandschaft in Bayern herausstellen. „Wir wollen
kreative Projekte und Ideen auszeichnen und vorstellen, die sich mit
dem artenreichen Lebensraum Streuobstwiese befassen und zur be-
sonderen Wertschätzung des Streuobsts und der vielfältigen Produkte
beitragen. Das können Vermarktungsideen von Erzeugern oder Ver-
arbeitern sein, aber auch Umweltprojekte von Schulen oder Gemein-
den. Nur wenn sich möglichst viele Menschen dieser großen
Bedeutung der Streuobstwiesen für unsere Umwelt bewusst sind und
wissen, wie gut die Produkte aus den wunderbaren Obstsorten
schmecken, werden sie diese wertschätzen und sich für den Erhalt
der einzigartigen Lebensräume einsetzen“, sagte die Ministerin in
München.
Streuobstwiesen sind ein Paradies für Tiere und Pflanzen. Rund 5.000
Tier und Pflanzenarten kommen hier vor. Die hochstämmigen Obst-
bäume wurden oft über Jahrhunderte hinweg kultiviert. Das sorgt für
diesen großen Artenreichtum – in Bayern gibt es bis zu 2.000 ver-
schiedene Obstsorten. Mit ihrer vielfältigen Fauna, der Blütenvielfalt
und viel Totholz bieten die naturnahen Wiesen Tieren Nistplätze und
Nahrung. Aber auch Klima, Boden und Gewässer profitieren davon:
Die Mischkulturen vermindern beispielsweise die Verdunstung und
damit die rasche Austrocknung des Bodens über die Streuobstwiese
hinaus. Ganz gleich ob Apfel, Birne oder Kirsche – aus den robusten
alten Obstsorten mit ihren aromatischen Früchten werden Trocken-
früchte, Säfte, Marmeladen und Chutneys, aber auch edle Brände
hergestellt.
Die Bewerbungen mit den innovativen Ideen müssen bis Ende Feb-
ruar eingereicht sein. Eine Expertenjury wird aus den Einsendungen
die Sieger auswählen. Die drei Siegerprojekte werden als Leucht-
türme in der Öffentlichkeit besonders präsentiert und bekannt ge-
macht oder erhalten eine Unterstützung bei der Vermarktung der

Produkte. Der Wettbewerb wird durch das EU-Programm Interreg ge-
fördert und ist Teil des kürzlich geschlossenen bayerischen Streuobst-
pakts, der für mehr Streuobstwiesen im Freistaat sorgen soll. Details
zur Teilnahme, das Anmeldeformular und viele Infos und Videoclips
rund um das wertvolle Streuobst sind unter
www.streuobst-blueht.de/wettbewerb zu finden.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Kitzingen

Babys erster Brei – Online-Kurs für frischgebackene Eltern
In einem Online-Kurs des Netzwerks Junge Eltern/Familien lernen El-
tern, wie sie den Babybrei selbst kochen können
Am DIENSTAG, 07. 12. 2021 von 09.00 bis 10.30 Uhr findet für alle
Eltern mit Babys ab 4 Monaten der Online-Kurs „Babys erster Brei“
statt.
Von Anfang an ist die Ernährung des Säuglings wichtig und schnell
kommen Fragen auf. Die DGE (Deutsche Gesellschaft für Ernährung)
empfiehlt Säuglinge in den ersten Monaten zu stillen. 
Wenn das Baby älter wird, kommt die Zeit für den ersten Brei. Bei
der Umstellung auf Kinderbreie gibt es einiges zu beachten. Diätas-
sistentin Elke Römmelt zeigt frischgebackenen Vätern und Müttern,
was das Baby im ersten Lebensjahr benötigt.
Praxisnahe Informationen zur gesunden Ernährung im ersten Lebens-
jahr geben Sicherheit beim Einführen der Beikost. Wie einfach es ist,
gesunde Babynahrung selbst herzustellen, zeigt Elke Römmelt den
Teilnehmern in diesem Kurs. Außerdem nehmen wir fertige Babynah-
rung unter die Lupe und diskutieren, welche Produkte empfehlens-
wert sind. Anmeldung ist erforderlich unter https://t1p.de/pish oder
am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kitzingen-Würz-
burg unter Tel. (0 93 21) 30 09-0.
Der Kurs ist kostenfrei und wird vom Netzwerk Junge Eltern/Familien
Ernährung und Bewegung im Landkreis Kitzingen organisiert. 

Sing-und Musikschule Steigerwald e.V.

Sprechzeiten der Musikschulleitung:
Mo. und Mi. 14.00 – 16.00 Uhr (nicht in den Ferien!)
Telefonnummer – Musikschulbüro: (0 93 83) 9 09 21 81
E-Mail: info@musikschule-steigerwald.de

Schüler der Sing- und Musikschule beim Landkreiswettbewerb
„Kunstpreis der Jugend 2021 – Klassische Musik“ in Kitzingen er-
folgreich!
In der Altersgruppe I belegte die Geigenschülerin Charlotte Reinlein
aus Geiselwind (Lehrkraft Elisabeth Marzahn) wie auch Maximilian
Taurines – Blockflöte aus Wiesentheid, Schüler unserer Lehrkraft Kers-
tin Greiner jeweils einen 1. Preis mit dem Prädikat „Mit ausgezeich-
netem Erfolg“. Die Gitarristin Eva Fehlbaum aus Wiesentheid,
Schülerin von Gitarrenlehrer Joachim Kauschke, belegte in der Al-
tersgruppe III einen hervorragenden 3.Preis – Prädikat „mit sehr
gutem Erfolg“ und kann sehr stolz auf die erreichte Platzierung sein.
Die Sing- und Musikschule Steigerwald bedankt sich sehr bei allen
Teilnehmern und gratuliert ganz herzlich zu den beeindruckenden
Erfolgen!

Musikschulorchester
Die nächste Probe findet am FREITAG, 03. 12. 2021 von 16.15 bis
17.30 Uhr in der Musikschule am Rathaus Wiesentheid statt und es
wäre toll wenn sich noch viele weitere Schüler*innen zu diesem Ter-
min einfinden würden. Es sind keine besonderen Vorkenntnisse er-
forderlich! Freude und das Interesse am gemeinsamen Musizieren
und auch viel Spaß dabei zu haben, stehen hierbei im Vordergrund.
Das Orchester steht unter der Leitung unserer Lehrkraft Henry Martinez.

Die stets aktuellsten Informationen und vieles mehr sind zu finden
auf unserer Website: http://www.musikschule-steigerwald.de

Hans-Joachim Krämer, Musikschulleitung

Aus Kindergarten + Schule
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Außerhalb der Öffnungszeiten Ihrer Hausarztpraxis gibt es eine Not-
fallsprechstunde in der Bereitschaftspraxis Kitzinger Land, Kelten-
straße 67, 97318 Kitzingen (in der Klinik Kitzinger Land), die Sie
ohne Anmeldung aufsuchen können.

Öffnungszeiten:
MONTAG, DIENSTAG, DONNERSTAG 18.00 bis 21.00 Uhr
MITTWOCH, FREITAG 16.00 bis 21.00 Uhr
SAMSTAG, SONNTAG, FEIERTAG 09.00 bis 21.00 Uhr.

Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereitschaftspraxis nicht auf-
suchen können sowie für dringende Behandlung, außerhalb der Öff-
nungszeiten, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer
116 117 zu erreichen. Weiter Informationen erhalten Sie auch im In-
ternet unter hhtp://www.116117info.de/html/
Bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Notfällen erreichen
Sie den Rettungsdienst unter Telefon 112.

Augenarzt: Der Bereitschaftsdienst gibt auch Auskunft über den diensthaben-
den Augenarzt.

Zahnarzt: Informationen zu zahnärztlichen Notdiensten finden Sie auf der In-
ternetseite www.zahnarzt-notdienst.de. Unter Eingabe des jeweiligen Ortes
oder der Telefonvorwahl erhalten Sie hier Angaben über die Zahnärzte bzw.
Kliniken mit aktuellem Notdienst.

Rufnummern der örtlichen ärztlichen Regelversorgung:
Allgemeinärzte:
Frau Eleonora Rieger / Herr Alexander Schöpfel,
Bahnhofstraße 8, 97357 Prichsenstadt,
Telefon (0 93 83) 3 49.

Zahnärzte:
Dr. Silke Heckelmann / Dr. Verena Braun,
Bahnhofstraße 8, 97357 Prichsenstadt,
Telefon (0 93 83) 90 20 88.

Apothekendienst

SA   04. 12.  Falter-Apotheke, Kitzingen              Tel. 09321/4894
                    Franconia-Apotheke, Wiesentheid   Tel. 09383/9096750
SO   05. 12.  Apotheke am Markt, Schwarzach    Tel. 09324/9780700
                    Steigerwald-Apotheke, Geiselwind  Tel. 09556/921090
MO 06. 12.  St.-Florian-Apotheke, Gerolzhofen  Tel. 09382/6733
                    Kranich-Apotheke, Kitzingen           Tel. 09321/33430
DI   07. 12.  Stadt-Apotheke, Prichsenstadt         Tel. 09383/7244
                    Lamm-Apotheke, Kitzingen             Tel. 09321/4577
MI   08. 12.  Apotheke im Einkaufspark, Volkach  Tel. 09381/8460984
                    Löwen-Apotheke, Kitzingen            Tel. 09321/4433
DO  09. 12.  Marien-Apotheke, Wiesentheid       Tel. 09383/97310
                    Marktstefter Apotheke, Marktsteft    Tel. 09332/5933630
FR   10. 12.  Apotheke am Rathaus, Dettelbach  Tel. 09324/2549
                    Stern-Apotheke, Kitzingen               Tel. 09321/4680

Bei Nacht- und Notdienst Ihrer Apotheke wird eine Gebühr von
2,50 Euro abverlangt.
Die Dienstbereitschaft beginnt um 08.00 Uhr und endet 24 Stunden
später.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

SAMSTAG, den 04. 12. und SONNTAG, den 05. 12. 2021
Dr. Franz Schütz

Wilhelm-Behr-Straße 27, 97529 Sulzheim, Tel. (0 93 82) 3 11 42.

Nachbarschaftshilfe Großgemeinde Prichsenstadt

Kontaktadressen:
Hildegund Bauer, Kirchschönbacher Str. 3, 97357 Prichsenstadt
Tel. (0 93 83) 15 92 Email bauer.prichsenstadt@t-online.de
Renate und René Schlehr, Ziegelwasen 3 a, 97357 Prichsenstadt
Tel. (0 93 83) 90 39 45 Email RSchlehr@aol.com

In Zusammenarbeit mit „Zeit füreinander e.V.“ Wiesentheid
1. Vorsitzende lrene Hünnerkopf,
Sambachstr. 29 a, 97353 Wiesentheid

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bei Problemen in der momentanen Zeit (zum Beispiel Einkaufen)
stehen wir von der Nachbarschaftshilfe ganz besonders für Sie zur
Verfügung. Bitte scheuen Sie sich nicht, uns zu kontaktieren!

KATHOLISCHE GOTTESDIENSTORDNUNG

SAMSTAG, 04. 12. 2021 Hl. Barbara und Sel. Adolph Kolping
ne  16.30   (KL)    Feuerwehr-Fahrzeugsegnung (Bürgerhaus)
ki   18.30   (PP)    Messfeier für Leb. u. Verst. der Fam. Angler + Karl
                           Hegerich u. Eltern und Sophie Schöppner

SONNTAG, 05. 12. 2021 2. Adventssonntag
un  09.00   (PP)    Messfeier – Patrozinium St. Barbara für Vital Wäch-
                           ter u. Angeh.
la   09.00   (HH)   Messfeier (Patrozinium St. Nikolaus) für Manfred
                           Brendler I + Josef u. Elvira Rössert, Johann, Marga-
                           rete u. Sebastian Bauer und Fam. Förth und Wei-
                           gand + Josef Ödamer
wi  10.30   (ME)   Messfeier – anschl. Verkauf von Weihnachtsdeko
                           aus Holz durch die Ministranten – für Barbara
                           Stöckinger + Andreas u. Hildegard Seckinger
                           + Verst. d. Fam. Schnös + Franz u. Ida Schug u.
                           Angeh. + Fam. Schwarz u. Dietmeyer + Leb. u.
                           Verst. Fam. Tröppner u. Burger + Fam. Weickert u.
                           Thomann + Pfr. Winfried Heid u. Pfr. Walter Hoh-
                           mann + Anna u. Franz Sendner + Walter u. Rose-
                           marie Müller u. Angeh. + Rita Pfeuffer u. Hedwig
                           Müller + verstorbenen Bruder + in einem besonde-
                           ren Anliegen
st   14.30   (ME)   Tauffeier Nele Virnekäs
la   18.00             Adventstour (Sportheim)

DIENSTAG, 07. 12. 2021 Hl. Ambrosius, Bischof
wi  08.30             Laudes (Kirche)
st   18.30             Rosenkranz
st   19.00   (ME)   Messfeier für Leonhard, Sabina u. Willi Böhm
                           + Josef Zörner und Angeh. + Pfr. Droll und Pfr. Heid
                           + Leb. u. Verst. d. Fam. Georg u. Ludmilla Schäfer

MITTWOCH, 08. 12. 2021 Hochfest der Gottesmutter Maria
wi  08.30   (ME)   Messfeier für Fam. Dr. Karl Schöning u. Keßler
                           + Paul Baunach + Wilfried u. Hilda Ritter + Josef
                           Singer
wi  12.00             Weltgebetsstunde der Herz-Jesu-Familie
st   14.00   (KL)    Wortgottesfeier für Senioren in der Kirche
                           (Adventsfeier im Pfarrhaus entfällt leider wegen
                           Corona)

FREITAG, 10. 12. 2021 Freitag der 2. Adventswoche
ki   19.00   (PP)    Messfeier für Betty Leibold I + zu Ehren des hl. Kon-
                           rad

SAMSTAG, 11. 12. 2021 Hl. Damasus I., Papst
pr  18.30   (PP)    Messfeier für Gertrude Bauer und zur Danksagung

Sozialer Dienst

Kirchliche Nachrichten

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
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SONNTAG, 12. 12. 2021 3. Adventssonntag (Gaudete)
wi  10.30   (KL)    Wort-Gottes-Feier Familiengottesdienst (Kirche)
                           anschl. Verkauf von Weihnachtsdeko aus Holz
                           durch die Ministranten
un  10.30   (ME)   Messfeier für verstorbene Wohltäter
un  18.00             Adventstour – ist wegen Corona leider abgesagt

Änderungen vorbehalten

Bitte beachten Sie die neuen Corona-Regeln!
Der Zutritt zu den Gottesdiensten ist ab sofort nur für Geimpfte, Ge-
nesene oder Getestete möglich.
• Wir sind gesetzlich verpflichtet, die Nachweise zu kontrollieren!
Bitte halten Sie deshalb Ihren
• Impfnachweis oder
• Genesenennachweis oder den
• Nachweis Ihres Corona-Tests (PCR-Test nicht älter als 48 Stunden
oder PoCSchnelltest nicht älter als 24 Stunden) sowie
• Ihren Personalausweis zur Kontrolle am Eingang bereit!
• Es besteht FFP2-Maskenpflicht während des gesamten Gottesdiens-
tes!
• Bitte halten Sie den Abstand von 1,5 m zu anderen Hausständen
ein!
Nur unter diesen Bedingungen ist es derzeit überhaupt möglich, ge-
meinsam Gottesdienst zu feiern.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis, für Ihre Unterstützung und auch
für das Aushalten in dieser schwierigen Situation.

EVANGELISCHES PFARRAMT
PRICHSENSTADT / BIMBACH

Liebe Gemeindeglieder,
„Seht auf und erhebt Eure Häupter, weil sich Eure Erlösung
naht!“(Lukas 21,28), so lautet der Wochenspruch für diesen Sonntag.
Eine Erlösung von den Plagen dieser Zeit erhoffen sich viele Men-
schen. Pandemie, Klimawandel und so vieles, was man anscheinend
nicht so schnell lösen kann. Nur was wäre eine Lösung, oder gar Er-
lösung? Impfflicht als Corona-Lösung? Flug – und Fahrverbote als Lö-
sung der Klimakrise? Einschränkungen aller Freiheiten als letzter
Ausweg, weil die Menschheit zu dumm ist? Jesus will aber keine
Duckmäuser, „seht auf und erhebt Eure Häupter“. Er verweist aber
auch darauf, dass die Erlösung nicht aus uns selbst kommt, kein Auf-
ruhr, keine Gewalt, keine Selbstgerechtigkeit wird die Menschheit er-
lösen. Gott naht – darauf warten wir im Advent.

Gott Befohlen!
Ihr Pfarrer Martin Voß

Das Pfarramt ist zu den folgenden Zeiten geöffnet:
Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Telefon: (0 93 83) 71 90
E-mail: pfarramt.prichsenstadt-bimbach@elkb.de

Gottesdienste:

04. 12. 2021, Adventsandacht zum 2. Advent 
18.00 Uhr Prichsenstadt Prädikant J. Adami

05. 12. 2021, Gottesdienst zum 2. Advent 
09.30 Uhr Brünnau Dekan i.R. H. Kern

11. 12. 2021, Adventsandacht zum 3. Advent 
18.00 Uhr Altenschönbach Pfr. Martin Voß

12. 12. 2021, Gottesdienst zum 3. Advent 
09.30 Uhr Bimbach Pfr. Martin Voß

Wir weisen auf Maskenpflicht und das Einhalten der AHA-Regeln hin.

Die Bücherei ist jeden MITTWOCH von 16.00 bis 18.00 Uhr geöffnet!

Vereinsnachrichten

Aufgrund der aktuellen Entwicklung hinsichtlich Corona geht das
Lesestübchen in die Winterpause. Wir melden uns wieder sobald Tref-
fen im Lesestübchen wieder stattfinden. Vielen Dank für Ihr Verständ-
nis und eine gute Zeit bis dahin.

Wegen der Corona-Entwicklungen finden in diesem Jahr keine wei-
teren Proben und Auftritte des „PRIBI-Chors“ mehr statt. Sobald der
Chor im nächsten Jahr wieder startet melden wir uns und freuen uns
über erneut zahlreiches Erscheinen. Vielen Dank für Ihr Verständnis
und eine gute Zeit bis dahin.

Aufgrund der Corona-Anordnungen gibt es z.Zt. keine weiteren Ver-
anstaltungen der Kirchengemeinde

DJK Stadelschwarzach e.V.

Wir, die DJK Stadelschwarzach, verkaufen am SAMSTAG, 04. 12.
2021 für Euch und den REWE-Markt Dominik Bachmeier OHG in
Wiesentheid Weihnachtsbäume.
Ihr erhaltet bei uns Tannenwedel, Blaufichten und Nordmanntannen.
Auch in diesem Jahr kommen diese auf direktem Wege täglich frisch
vom Steigerwaldhof-Hack aus Ebersbrunn.
Gegen eine Spende werden die Bäume im nahen Umkreis zu euch
nach Hause geliefert.
In diesem Jahr bekommt ihr an unserem Stand heißen Glühwein und
gegrillte Bratwürste „to go“.
Wir bitten darum, die Corona-Maßnahmen einzuhalten!
Wir freuen uns auf Euch!

Unsere DJK-Weihnachtsfeier wird dieses Jahr wegen Corona leider
ausfallen. Eine Ersatzveranstaltung wird nicht stattfinden.

Wir wünschen allen Mitgliedern, Gönnern und Freunden,
ein frohes, besinnliches und gesundes Weihnachtsfest
sowie viel Glück und Erfolg im neuem Jahr 2022!

Eure DJK Stadelschwarzach

St. Nikolaus Laub

Die Adventstour „Spezial“ des Pastoralen Raumes St. Benedikt am
SONNTAG, 05. 12. 2021, findet in Laub um 18.00 Uhr am Sport-
heim statt. Es gibt genügend Parkplätze, um bei schlechten Wetter die
Feier auch vom Auto aus mitzuerleben. Nehmen Sie Abstand von der
alltäglichen Hast und gönnen Sie sich ein paar Minuten Auszeit. Den-
ken Sie dabei immer an die neuesten Regeln für Corona. Passen Sie
auf sich auf und bleiben Sie gesund. Wir freuen uns auf zahlreiche
Beteiligung. 

Ihr Veranstaltungsteam

Bayerischer Bauernverband Kitzingen

Herzliche Einladung zu den Bildungstagen 2022 der Diozöse Würz-
burg in Zusammenarbeit mit dem Amt für ELF in Kitzingen.
Zum Thema „Und sie schenkte ihnen drei Wünsche“ 

Termine: 
DIENSTAG, 08. 02. 2022 und MITTWOCH, 09. 02. 2022 jeweils von
10.00 bis 16.00 Uhr im Gästehaus der Abtei Münsterschwarzach 
Referentin Helena Beuchert, Dipl. Soz. Päd. FH 
Dieser Tag schenkt uns märchenhafte Impulse zum Nachdenken 
über uns und unsere Wünsche. 

Anmeldung bis spätestens 14. 12. 2022 bei der jeweiligen Ortsbäue-
rin oder direkt per E-Mail: frauenseelsorge@bistum-wuerzburg.de

Kosten 30,– Euro
(Veranstaltungsgebühr, Mittagessen u. Nachmittagskaffee)



7

Verschiedenes

Sozialversicherung für Landwirtschaft,
Forsten und Gartenbau

Zuschuss zu Fahrsicherheitstrainings
Die Wetterbedingungen im Herbst und Winter erhöhen das Unfallri-
siko im Straßenverkehr. Darum bietet die Landwirtschaftliche Berufs-
genossenschaft (LBG) ihren Versicherten einen Zuschuss zum
Fahrsicherheitstraining an, wenn dieses nach den Richtlinien des
Deutschen Verkehrssicherheitsrates e. V. (DVR) durchgeführt wird.

Vor allem bei landwirtschaftlichen Zugmaschinen werden Geschwin-
digkeit, Beschleunigungsleistung und Gespannlänge oft falsch einge-
schätzt. Eine regennasse Fahrbahn und schlechte Sichtverhältnisse
machen die Verkehrssituation noch unüberschaubarer. Auch wenn
der Anteil landwirtschaftlicher Verkehrsteilnehmer gering ist, sind ins-
besondere Traktor-Anhänger-Gespanne immer wieder in schwere Un-
fälle mit drastischen Folgen verwickelt.

Aus diesem Grund bietet die LBG Zuschüsse zu Fahrsicherheitstrai-
nings an. Neben Teilnahmen mit Schleppern und LKW werden auch
solche mit Transportern, Motorrädern, PKW und auf Anfrage auch mit
Spezialmaschinen, zum Beispiel Erdbaumaschinen, gefördert.

Wer Gefahren besser einschätzen kann und weiß, wie im Ernstfall zu
reagieren ist, kann Unfälle leichter vermeiden. In Fahrsicherheitstrai-
nings können die Teilnehmer bei simulierten Wetterbindungen üben,
mit Eis, Schnee und Regen auf der Straße sicher umzugehen. Auch
das richtige An- und Abkuppeln von Gespannen sowie das Rangieren
mit den landwirtschaftlichen Maschinen kann geübt und gefestigt
werden.

Jeder Betrieb kann hierfür einmal jährlich einen Zuschuss beanspru-
chen. Dabei ist zu beachten: Die Kosten eines Trainings sind von den
Betrieben komplett an den Veranstalter zu zahlen. Der Zuschuss wird
von der LBG nur an den Mitgliedsbetrieb gezahlt. Die Trainings kön-
nen je nach Fahrzeugart mit den Höchstbeträgen von 50 bis 150 Euro
gefördert werden.
Der Zuschuss kann unter Angabe der Teilnehmerzahl des Betriebes
und dessen Mitgliedsnummer sowie der Fahrzeugart und des Pro-
gramms des Anbieters formlos per Fax an (05 61) 7 85-21 90 68 oder
per E-Mail an foerderung_praevention@svlfg.de beantragt werden.

Auf der Internetseite www.dvr.de/praevention/trainings/anbieter-von-
sicherheitstrainings sind die Trainingsplätze nach den DVR-Richtli-
nien zu finden.
Unter www.svlfg.de/unfallfrei-unterwegs-mit-landwirtschaftlichen-
fahrzeugen bietet die SVLFG weitere Tipps zur Sicherheit im Straßen-
verkehr an.
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PHILIPP HAUPT

1 Ltr Flasche 5,00 6er Karton 30 €

Suche Garage für PKW,
Umgebung Wiesentheid.

Telefon (01 60) 2 95 07 88   ab 18.00 Uhr.

Christbaumverkauf in Untersambach
Samstag, 11. 12. und Samstag, 18. 12. v. 10 - 15 Uhr
Mittwoch, 22. 12. v. 14 - 17 Uhr
Nordmanntannen u. Nobilistannen
ungespritzt, ungedun̈gt, eigener Anbau aus d. Steigerwald
Norbert u. Roswitha Wolf - Johannes u. Felicitas Wolf
Sambachstraße 8 - 97353 Untersambach
Telefon (0 93 83) 25 69 oder (01 51) 22 55 92 28
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln


